
Antrag Nr. 25-O-02-0022
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Betreff:

Zuverlässige Durchfahrt für Rettungskräfte zu jedem Haus sicherstellen (Grüne)  

Antragstext:

Antrag der Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Wir bitten den Magistrat,
a) regelmäßige Feuerwehrkontrollfahrten im Inneren und Äußeren Westend zu veranlassen,
und auf Grundlage der Ergebnisse geeignete Maßnahmen zu ergreifen, die sicherstellen,
dass Rettungsfahrzeuge jederzeit jedes Haus im Westend erreichen können,
b) Berichterstattung an den Ortsbeirat der durchgeführten Feuerwehrkontrollfahrten im
Westend aus den Jahren 2023, 2024, 2025 und der daraus resultierenden Ergebnisse sowie
etwaige daraus abgeleitete Maßnahmen gegen illegales Parken.

Begründung:

Das Problem illegal geparkter Fahrzeuge, insbesondere in Kreuzungsbereichen, ist dem Magistrat
bekannt. Der Ortsbeirat hat mehrfach darauf hingewiesen und Maßnahmen gefordert. 
Insbesondere die Falschparksituation in der Goebenstraße, die eine Fahrradstraße ist, ist sehr 
problematisch. Hier wurde im Dezember 2023 (Antrag 23-O-02-0029) eine Abhilfe durch bauliche 
Anpassung in Aussicht
gestellt, leider bisher ohne erfolgte Maßnahmen. Verwarnungen wegen illegal geparkter Fahrzeuge
zeigen keine erkennbare Steuerungswirkung (anbei Foto vom Kreuzungsbereich der 
Goebenstraße mit der Dreiweidenstraße).
Der bundesweiten Berichterstattung des Nachrichtensenders ntv war am 5.5.25 zu entnehmen, 
dass die Stadt Köln erst nachdem eine Person zu Tode kam, weil ein Rettungsfahrzeug aufgrund 
illegal geparkter Fahrzeuge nicht zum Einsatz anrücken konnte, die Anordnungen zum Parken in
Wohngebieten überprüft und Maßnahmen eingeleitet hat. Der Fall in Köln zeigt exemplarisch,
welche Folgen unterlassene Maßnahmen gegen illegales Parken haben kann.
Wir bitten den Magistrat, zur Abwehr dieser Gefahr rechtzeitig tätig zu werden, und infolge von
regelmäßigen Feuerwehrkontrollfahrten im dichtbesiedelten Westend Maßnahmen umzusetzen, 
die sicherstellen, dass Rettungsfahrzeuge jederzeit jedes Haus im Westend erreichen können. 
Dies können zum Beispiel das konsequente Abschleppen von in Kreuzungen geparkten 
Fahrzeugen und bauliche Veränderungen sein.
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